
1

Neue Seite

  Spruch des Monats: Mache die auf, 
werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht 

auf über dir!  
  (Jes. 60,1)  

  Dezember - Februar  
  Ausgabe 1/ 2025  
  141. Brief  
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Andacht

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie den neuen Gemeindebrief in 
Händen halten, haben Sie sich schon 
wieder daran gewöhnt, dass die Tage kurz 
sind und es früh dunkel wird. Manche 
Menschen lieben diese Jahreszeit, wenn es 
so richtig gemütlich wird: backen, deko-
rieren, Kerzen anzünden. Andere scheuen 
sich vorm Winter, nicht nur wegen der 
Dunkelheit: Schnee räumen, Scheibe krat-
zen, frieren, Müdigkeit. Aber egal, ob Sie 
Winterliebhaber oder -muffel sind:
In diese Zeit hinein leuchtet uns ein Licht. 
Das Licht der Weihnacht. Nein, damit 
meine ich nicht die üppige Dekoration 
mancher Häuser, sondern ein besonderes 
Licht. Jesus Christus kommt zu uns und 
macht es hell. In uns und um uns herum.
Der Monatsspruch für Dezember lautet: 
Mache dich auf und werde licht; denn 
dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des 
Herrn geht auf über dir! (Jesaja 60,1)
Eine wunderbare Zusage. Dein Licht 
kommt. Die Herrlichkeit es Herrn geht auf 
über dir. Ich hoffe, wir werden alle in den 
Gottesdiensten, Konzerten und Veranstal-
tungen der kommenden Zeit spüren, dass 
Jesus unser Licht ist.

Doch in diesem Vers steckt nicht nur eine 
große Zusage, sondern auch eine Auffor-
derung. Mache dich auf und werde licht. 
Wir sollen aktiv werden und das Licht Jesu 
weitertragen. Durch unser Leben, durch 
unser Erzählen, durch unser Gebet. Oder 
vielleicht auch ganz praktisch. Auch dieses 
Jahr gibt es wieder die Andachten „Derm-
bach leuchtet im Advent“. Viele Menschen 
bringen ein Glas mit einer Kerze mit in die 
Kirche. Dort wird die Kerze entzündet und 
mit nach Hause genommen oder jeman-
dem gebracht, der grade ein Licht braucht. 
Wem könnten Sie in diesem Jahr ein Licht 
schenken?

„Tragt in die Welt nun ein Licht, 
sagt allen: Fürchtet euch nicht! 
Gott hat euch lieb, Groß und Klein 
Seht auf des Lichtes Schein.“

Eine gesegnete Zeit,
Ihre Silke Glöckner
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Kinderseite

 Kleines Plätzchenrezept für Kinder zum mitmachen.

 Schokoli

●    250g Margarine  
●    250g Kartoffelstärke  
●    75g Mehl  
●    1 Päckchen Vanillezucker  
●    30g Kakao  
●    100g Puderzucker  
●    Haselnüsse, Schokolinsen,   
   Cranberry, ..  

  Alle Zutaten werden miteinander zu   
  einem Teig verknetet und kleine Kugeln  
  daraus geformt. In die Kugeln mit dem Finger ein Loch  
  machen, so das eine Haselnuss hinein passt. Das Loch wieder 
verschließen und anschließend im Ofen bei ca. 180°C , 10-15 Minuten backen.  
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Gottesdienste

Gottesdienste im Dezember

So., 01.12.  Mittelsdorf   10.00 
 

Sa., 07.12. Mittelsdorf   17.00  Musikalische Adventsandacht
                  im Anschluss gemütliches Beisammensein bei der 
                  Feuerwehr mit Essen und Getränken 

So., 08.12.  Reichenhausen 9.30

      Kaltenwestheim 11.00

So., 15.12. Mittelsdorf   10.00  Familienkirche

So., 22.12.  Reichenhausen 9.30

      Kaltenwestheim 11.00

Di., 24.12.  Reichenhausen 15.30  Christvesper mit Krippenspiel

      Mittelsdorf   16.45  Christvesper mit Krippenspiel

      Kaltenwestheim 18.00  Christvesper mit Krippenspiel

      Kaltenwestheim 22.30  Christnacht

Do., 26.12. Reichenhausen 10.00

Di., 31.12.  Kaltenwestheim 16.00  mit Abendmahl und Segnung
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Gottesdienste

Gottesdienste im Januar

So., 12.01.  Mittelsdorf   9.30
 
      Kaltenwestheim 11.00

So., 19.01. Reichenhausen 9.30   mit Abendmahl

      Kaltenwestheim 11.00

So., 26.01.  Mittelsdorf   9.30   mit Abendmahl

      Kaltenwestheim 11.00  mit Abendmahl

Gottesdienste im Februar

So., 02.02. Reichenhausen 9.30

      Kaltenwestheim 11.00

So., 16.02. Mittelsdorf   9.30

      Kaltenwestheim 11.00

So., 23.02. Reichenhausen 9.30   mit Abendmahl

      Kaltenwestheim 11.00

Vorschau März

So., 02.03.  Mittelsdorf   9.30   mit Abendmahl

      Kaltenwestheim 11.00  mit Abendmahl

So., 09.03.  Reichenhausen 9.30

      Kaltenwestheim 11.00

So., 16.03.  Kaltenwestheim 10.00  Familienkirche
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Gruppen und Kreise

Christenlehre

14tägig dienstags ab 15.00 Uhr im Gemeinderaum Kaltenwestheim
1./2. Klasse  15.00 - 15.45 Uhr
3./4. Klasse  15.45 - 16.30 Uhr
5./6. Klasse  16.30 - 17.15 Uhr

im Dezember Krippenspielproben

nächste Termine nach den Weihnachtsferien: 14.01.
                     28.01.
                     11.02.
                     25.02.
                  

Konfirmandenunterricht

14tägig donnerstags 17.00 - 18.30 Uhr im Gemeinderaum Kaltensundheim

nächste Termine:  05.12. (Astrid Spekker)
         19.12. Adventsfeier in Kaltensundheim (Team)
         16.01. (Katrin Mang)
         23.01. mit Gruppe A in Kaltennordheim (Katrin Mang)
         20.02. (Katrin Mang)
         06.03. (Katrin Mang)

Gemeindenachmittag

monatlich mittwochs ab 15.00 Uhr im Gemeinderaum Kaltenwestheim

nächste Termine:  22.01.
         19.02.

Offenes Donnerstag-Gebet

wöchentlich donnerstags ab 18.00 Uhr in der Michaelis-Kirche Reichenhausen
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Termine und Einladungen

Musikalische Adventsandacht   

  Am  Samstag, den 07. Dezember  laden die Kirchgemeinde und die Freiwillige Feuerwehr Mit-
telsdorf ganz herzlich um  17.00 Uhr  in die  Kirche Mittelsdorf  zur musikalischen Adventsandacht 
ein. Es werden Bläser, der Frauenchor „Mittendrin“, die Orgel und Solisten zu hören sein. Wir 
genießen die adventliche Stimmung mit Kerzenschein, Besinnlichkeit und Gedanken zum Advent.   
  Im Anschluss kann bei Essen und heißen Getränken bei der Feuerwehr beisammen geblieben 
werden. Wir freuen uns auf Euch!   

Familienkirche   

  Eine herzliche Einladung zu unserer mittlerweile sechsten Familienkirche. Seid als Familie dabei, 
erlebt gemeinsam eine biblische Geschichte und vieles mehr.  

Weihnachtslieder, Gedanken und Genuss   

  „Es singt ja niemand mehr.“ - Ein immer wieder ernüchternder Satz.   
  Singen Sie noch Weihnachtslieder unter dem Tannenbaum?  
  Wir bieten dazu die Gelegenheit am  Sonntag, den 29. Dezember um 14.00 Uhr  auf dem 
Kirchplatz in Frankenheim .  
  Bernd Marschall aus Bahra wird uns musikalisch begleiten, der Frankenheimer Gemeindekirchen-
rat sorgt für Glühwein, Waffeln und Bratwurst.  
  Singen Sie mit!?  
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Termine und Einladungen

Gottesdienst am Altjahresabend   

  Schon wieder ein Jahr vorbei! Was ist uns vom vergangenen Jahr besonders im Gedächtnis ge-
blieben? Was war gut und schön, und was ist uns schwer gefallen und hat uns Sorgen gemacht? 
Der Gottesdienst am Altjahresabend am 31. Dezember gibt Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, 
an das Vergangene zu denken, mit Dankbarkeit und Gebet, und das alte Jahr zu verabschieden.   
  Gleichzeitig kann sich jede und jeder segnen lassen und sich Kraft für das bevorstehende 
Neue zusagen lassen. Herzliche Einladung dazu in die  Kirche in Kaltenwestheim um 16.00 
Uhr am 31. Dezember !  

Ver(sch)wende deine Zeit - Infotag Gemeindekirchenrat   

  Im September 2025 ist es wieder soweit. Wir 
dürfen neue Gemeindekirchenräte für unsere 
Gemeinden wählen. Die Gemeindekirchen-
räte setzen sich aus ehrenamtlich engagierten 
Frauen und Männern jeden Alters aus unse-
ren Kirchgemeinden zusammen. Sie bilden 
zusammen mit dem Pfarrer oder der Pfarrerin 
die Gemeindeleitung. Sie treffen sich regel-
mäßig und beraten in ihren Sitzungen über 
die verwaltungstechnischen, finanziellen, bau-
lichen, geistlichen und inhaltlichen Belange 
der jeweiligen Kirchgemeinde. Der Gemeinde-
kirchenrat ist das wichtigste Gremium einer 
Kirchgemeinde, nach innen für die Gestaltung 
des eigenen Gemeindelebens, aber auch nach 
außen in Bezug auf den Kirchenkreis und die 
Landeskirche.   
  Deshalb freuen wir uns über „Nachwuchs“, 
damit wir auch in Zukunft unsere Kirchgemeinden mit Freude gestalten und gut vertreten 
können. Wer Interesse und Freude daran hätte, im Gemeindekirchenrat mitzuwirken und 
unsere Runden zu bereichern, kann gern die aktuellen Kirchenältesten oder Pfarrerin Katrin 
Mang ansprechen. Jede und jeder ist mit seinen Gaben, Fragen und Ideen herzlich willkommen!  
  Darüber hinaus wird es am  Samstag, den 29. März 2025  einen Infotag zur Arbeit im Gemein-
dekirchenrat von  10.00 bis 17.00 Uhr in der Schlosshalle Dermach  geben. Eingeladen sind 
sowohl die aktuellen Mitglieder der Gemeindekirchenräte als auch die, die noch überlegen, 
sich für dieses Amt im September zur Wahl zu stellen. Es wird ein bereichernder Tag werden mit 
Workshops und Austausch, mit Zeit für Fragen und Reflexion, Gemeinschaft und Ermutigung.   
  Dabei sein, loht sich!  

  Um Anmeldung wird gebeten unter den angegebenen Kontaktmöglichkeiten auf dem Flyer 
bis zum 31. Januar 2025.  
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Termine und Einladungen
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Neuigkeiten

Bericht von der vergangenen Kreissynode           

  Am Samstag, den 09. November fand in Bad Salzungen die Herbstsynode unseres 
Kirchenkreises statt. Es war eine besondere Synode. Zum einen, weil sie als „Ganzta-
gessynode“ an einem Samstag stattfand. Zum anderen wegen des Themas:     
  Es ging um eine mögliche zukünftige Struktur des Kirchenkreises. Zunächst wurde auf 
die aktuelle Lage des Kirchenkreises mit allen Herausforderungen (nichtbesetzte Stellen, 
Personal, Mitgliederzahlen etc.) eingegangen sowie auf Chancen, Gemeindeleben und 
Verkündigung in der Zukunft geblickt. Hierzu wurden erste Ideen zu drei Regionen vor-
gestellt, die im Kirchenkreis gebildet wer-
den und die eine engere Zusammenarbeit 
der Hauptamtlichen fördern sollen. Außer-
dem wurde ein neu entwickeltes Konzept 
aus dem Kirchenkreis Gera durch dessen 
Superintendent als Beispiel vorgestellt.    
  Hinzu kamen Gespräche in Kleingruppen, die 
Für und Wider diskutierten und wichtige As-
pekte für die  Weiterarbeit zusammentrugen. 
Deutlich wurde, dass eine Weiterentwick-
lung wichtig und zugleich Gespräche und 
Teilhabe für die Gemeinden notwendig sind!   

  Die nächste Kreissynode wird am 25. April 2025 stattfinden.      

  Ulrich Mang     
  Synodaler der Kirchengemeinden Kaltenwestheim, Mittelsdorf und Reichenhausen   

Ende der Entsendungszeit       

  Als ich im April 2021 als Pfarrerin für die Kirchgemeinden Kaltenwestheim, Mittels-
dorf und Reichenhausen zusammen mit meiner Familie nach Kaltenwestheim gezo-
gen bin, habe ich die Stelle als Entsendungsdienststelle angetreten. Die Entsendungs-
zeit ist eine Art Probezeit. Als Pfarrerin in Entsendung hatte ich die Möglichkeit, mich 
in die Gemeindearbeit mit allen Aufgaben und Herausforderungen einzufinden, die 
Menschen in unseren Gemeinden kennenzulernen und dem nachzugehen, was Wei-
tersagen und Weitertragen unseres Glaubens und Evangeliums bedeuten kann.   
  Die Entsendungszeit dauert drei Jahre. Durch meine Elternzeit wurde sie entspre-
chend verlängert, sodass sie am 31. Januar 2025 enden wird. Danach gibt es die 
Möglichkeit, weiterhin auf dieser Stelle im Pfarrdienst zu arbeiten oder sich neu zu 
orientieren und eine andere Gemeindestelle anzunehmen. Nach einem Gespräch 
zwischen Superintendent Christoph Ernst, stellvertretendem Superintendenten Al-
fred Spekker und allen drei Gemeindekirchenräten haben diese sich dafür ausge-
sprochen, dass ich als Pfarrerin weiterhin hier tätig sein soll. Ich danke allen für die-
ses Vertrauen und die gute Zusammenarbeit und freue mich auf die nächste Zeit!  
  Ihre Pfarrerin Katrin Mang   

Foto: Ulrich Mang
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Freude und Trauer

Kirchlich bestattet wurden:   

  Edgar Meth am 17. August 2024   
  in Kaltenwestheim (63 Jahre)  

 Helmut Ernst am 14. September 2024   
  in Kaltenwestheim (92 Jahre)  

 Luci Koch (geb. Steube) am 26. Septem-
ber 2024 in Kaltenwestheim (91 Jahre)  

 Gisela Hohmann (geb. Mischorr) am   
  08. November 2024 in Kaltenwestheim   

                         (80 Jahre)  
     

Getauft wurden:   

 Elli Lou Greifzu am 17. August 2024   
  in Mittelsdorf  

  Anni Rottenbach am 07. September 2024 
in Kaltenwestheim  

 Samy Artus am 22. September 2024   
  in Mittelsdorf  
     

Jubelhochzeit haben gefeiert:   

 Liesel und Karl-Heinz Seidel   
  am 19. Oktober 2024 in Mittelsdorf   
  (Diamantene Hochzeit)  

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Thema: Kirchensteuer

Die Kirchensteuer – Eine gute Investition

Da ist er – Lenas erster Lohnzettel im neuen Job!  Vor kurzem hat sie ihre Ausbildung ab-
geschlossen, jetzt ist das erste volle Gehalt eingegangen. Was ein gutes Gefühl! Interessiert 
schaut sich Lena die Zahlen an: Steuerpflichtiges Brutto, steuerfreies Brutto, Lohnsteuer … 
Bei der Zeile „Kirchensteuer“ stockt sie. Es ist nicht übermäßig viel, was abgezogen wird, aber 
trotzdem trübt es ein bisschen Lenas Stimmung. Sie ist in der Gemeinde nicht aktiv, geht nur 
an Heiligabend in den Gottesdienst. Also: Wofür zahlt sie diese Kirchensteuer?

Website zu Kirchensteuer
Die Frage nach dem Wofür lässt Lena nicht mehr los. Sie durchsucht Websites, schaut sich 
Videos auf YouTube an. Nach einer Weile landet sie auch auf der Website „Kirchensteuer 
wirkt! Erstaunlich. Erlebbar. Evangelisch.“ – die macht doch einen seriösen Eindruck. Sie 
überfliegt einige Grafiken, liest hier und da in Texte rein, schaut sich Videos an. Ihr wird 
klar, dass die Kirchensteuer für die Finanzierung der kirchlichen Arbeit unerlässlich ist; und 
dass diese nicht an den Rändern ihrer Kirchengemeinde aufhört. Weltweites Engagement, 
Bildung, Diakonie – diese Bereiche hat sie bisher nie mit der Kirchensteuer in Verbindung 
gebracht. Lena muss lächeln; es freut sie, dass sie mit ihrer Zahlung eine stabile Finanzierung 
von zahlreichen Angeboten und Einrichtungen ermöglicht.
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Thema: Kirchensteuer

Knapp 1 Prozent des Einkommens
Unter dem Menüpunkt „Rechner“ macht Lena noch eine Entdeckung: Ihre Kirchensteuer 
wird bei der Steuererklärung wieder angerechnet; das wusste sie gar nicht. Das heißt, sie 
bekommt Geld zurück und zahlt somit weniger als das, was ihr Lohnzettel angibt. Bei ihrem 
Gehalt macht der endgültige Beitrag nicht einmal 1 Prozent aus.

Keine freien Vermögen

Dennoch stellt Lena sich die Frage: Ist die evangelische Kirche wirklich auf ihr Geld angewie-
sen? Oder könnte sie nicht erst einmal angehäufte Schätze einsetzen? 
Auch auf diese Frage findet Lena eine Antwort, die sie ziemlich überrascht: Die evangelische 
Kirche verfügt gar nicht über freie „Goldtöpfe“, dank derer sie größere Investitionen tätigen 
könnte. Reich ist sie vor allem an Gebäuden, die sie aufwendig erhalten und klimatisch sa-
nieren muss. Und an Vorsorgevermögen, was unter anderem für die Pension der Pfarrerinnen 
und Pfarrer reserviert ist. Von freien Mitteln – keine Spur. Selbst bei größeren Sanierungen 
am Kirchendach geht es schon ans Spendensammeln.

Eigenmittel bei staatlichen Aufgaben

Umso mehr Lena liest, desto klarer wird ihr, wie wenig sie über die kirchlichen Finanzen und 
die Arbeit der evangelischen Kirche weiß. Sie dachte bisher, dass alle evangelischen Kitas 
vom Staat finanziert werden. Nun geht aus einem Video aber hervor, dass dort ziemlich viele 
Eigenmittel der Kirche reinfließen – wie auch bei Sozialstationen oder anderen kirchlichen 
Einrichtungen, die staatliche Aufgaben übernehmen. 
Die evangelische Kirche investiert also Kirchensteuer in Bereiche, die der gesamten Gesell-
schaft zugutekommen. Das findet Lena ziemlich gut; denn irgendwie nützt es dann doch 
auch ihr.
Dank der neuen Website hatte Lena einige Aha-Erlebnisse.
Ihr Resümee: Die Kirchensteuer scheint ziemlich gut investiert zu sein!
 

Website zur Kirchensteuer
Unter www.kirchensteuer-wirkt.de stellt 
die evangelische Kirche Information 
rund um Kirche, Staat und Geld bereit. 
Dort wird sowohl die Kirchensteuer 
durchleuchtet als auch finanzielle Ko-
operationen mit dem Staat erklärt. Die 
Seite wird stetig aktualisiert und u.a. um 
Videomaterial ergänzt.
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Rückblick

Abendgottesdienst in Mittelsdorf
am 11. August 2024

„Lasst die Sonne nicht unterhehen über eurem Zorn“
(Eph 4,26)

Unter diesem 
Motto fand der 

letzte Gottesdienst 
aus der Reihe der 

Abendgottesdienste, mit 
Pfarrer Thomas Volkmann aus Tiefenort, in 
Mittelsdorf statt. Der Chor unter Leitung 
von Sibylle Marschall, Daniela Spiegel an der Orgel und Christina 

Stirzel umrahmten diesen Gottesdienst. Danke an alle, die diesen 
Gottesdienst mitgestaltet haben.

Für das leibliche Wohl mit Bratwurst und Getränken, sorgte im 
Anschluß die freiwillige Feuerwehr von Mittelsdorf. Den Erlös spen-
dete die Feuerwehr der Kirchgemeinde Mittelsdorf zur Erneuerung 

der Antipendien.
DANKE für euren Einsatz und die Spende!

Fotos: Nadine Pabst
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Rückblick

Ausflug der Konfirmanden am 06.09.2024

Für viel Spaß und Teambuilding sorgte der 
Kanuausflug der Konfirmanden auf der 

Werra. Es ging von Walldorf nach Schwal-
lungen. Ein Picknick im Anschluß rundete 

diesen schönen Tag ab.

Familienkirche in der Michaelis-Kirche 
Reichenhausen

Unter dem Motto „Arche Noah und Gottver-
trauen“ fand am 08.09.2024 der Familiengot-

tesdienst statt. Die Kinder haben mit ihren 
wunderschönen Zeichnungen dazu beige-
tragen diesen Gottesdienst zu gestalten.

DANKE!

Fotos: Katrin Mang

Foto: Andrea Reder
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Rückblick

Jubelkonfirmation 2024

Das diesjährige
 Konfirmationsjubiläum

 fand am 15.09.2024
in der 

Laurentius Kirche
Kaltenwestheim statt.

Ein herzliches Dankeschön an 
Pfarrerin Katrin Mang, dem

Chor und allen Mitwirkenden.

„Silberne Konfirmantion“

„Goldene Konfirmation“

„Diamantene Konfirmation“

Fotos: Mandy Dressler

„Eiserne Konfirmation“
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Rückblick

Erntedankfest in der St. Laurentiuskirche Kaltenwestheim

Herzlichen Dank für die vielen 
Erntegaben und Geldspenden 

zum Erntedankfest.
 Ein besonderer Dank all denen, 
die die festlichen Gottesdienste 

mit vorbereitet und die Kirchen so 
schön geschmückt 

haben. 

    Erntedankfest in der Mittelsdorfer Kirche

Foto: Mandy Dressler

Foto: Mandy Dressler

Foto: Michaela Benedict
Foto: Michaela Benedict
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Rückblick

Erntedankgottesdienst in der
 Michaelis-Kirche Reichenhausen

Vielen Dank für die vielen Erntegaben, Geld-
spenden

und an alle die diesen Gottesdienst mitge-
staltet und die Kirche festlich geschmückt 

haben.

Ein großes Dankeschön gilt auch der Firma 
Jürgen Senf und dem Ortsteilbürgermeis-
ter Tino Scherer für den Einbau der neuen 

Schallluken.

Kirmes in Reichenhausen

Die diesjährige Kirmes mit festlichem
Gottesdienst fand am 26.10.2024 statt.

Foto: Jasmin Lehmann

Foto: Marzella Bauß
Foto: Marzella Bauß

Foto: Marzella Bauß
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Rückblick

Gottesdienst zu Sankt Martin mit
anschließendem Martinsumzug in Reichenhausen

Gottesdienst zu Sankt Martin mit 
anschließendem Martinsumzug in

Kaltenwestheim

Foto: Carmen Greifzu-Höfer
Foto: Carmen Greifzu-Höfer

Foto: Marko Pabst

Foto: Daniela Spiegel
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Impressum

Adressen und Telefonnummern
Postanschrift: Pfarrbereich Kaltenwestheim
Untertorstraße 13
36452 Kaltennordheim OT Kaltenwestheim
Gemeindebüro: Michaela Zickler
Achtung: Neuer Bürotag!
Bürozeit: dienstags 10:30 – 12:30 Uhr
Telefon: 036946 / 20787
E-Mail: michaela.zickler@kkbasa.de
Vorsitzende der GKRs: Kaltenwestheim – Juliane Schleicher
Mittelsdorf – Christina Stirzel
Reichenhausen – Marzella Bauß
Pfarrerin: Katrin Mang
Untertorstraße 13
36452 Kaltennordheim OT Kaltenwestheim
Telefon: 036946 / 20787
E-Mail: katrin.mang@kkbasa.de
Gemeindepädagogin: Astrid Spekker
Telefon: 036946 / 32104
E-Mail: astrid.spekker@kkbasa.de

Konten für Spenden
Achtung: Neue Kontoverbindung für alle drei Gemeinden!
Kaltenwestheim: Evangelischer Kirchenkreisverbnd Meiningen
VR-Bank NordRhön
IBAN: DE15 5306 1230 0005 8022 88
BIC: GENODEF1HUE
Zahlungsgrund: KG Kaltenwestheim + Verwendungszweck
Mittelsdorf: Evangelischer Kirchenkreisverband Meiningen
VR-Bank NordRhön
IBAN: DE15 5306 1230 0005 8022 88
BIC: GENODEF1HUE
Zahlungsgrund: KG Mittelsdorf + Verwendungszweck
Reichenhausen: Evangelischer Kirchenkreisverband Meiningen
VR-Bank NordRhön
IBAN: DE15 5306 1230 0005 8022 88
Zahlungsgrund: KG Reichenhausen + Verwendungszweck

Impressum: Gemeindebrief der Kirchgemeinden Kaltenwestheim, Mittelsdorf und
Reichenhausen. Herausgegeben im Auftrag der Gemeindekirchenräte von Nadine Pabst 
und Katrin Mang.
Coverfoto: Katja Eisenschmidt


